
Anforderungen an die (Passivhaus-)Lüftung
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 Das Passivhaus ist ein Gebäudestandard, 
der energieeffizient, komfortabel, wirtschaftlich und u
mweltfreundlich zugleich ist. und das sich in 
der Praxis bewährt hat.

 Ein Passivhaus verbraucht 90 % weniger Heizwärme 
als ein herkömmliches Gebäude im Baubestand

 Selbst im Vergleich zu einem durchschnittlichen 
Neubau wird mehr als 75 % eingespart

 Zudem ist der Wohnkomfort in einem Passivhaus 
wesentlich verbessert!

 Für gleichbleibend frische Luft ohne 
Zugerscheinungen sorgt eine Lüftungsanlage, in der 
eine hocheffiziente Wärmerückgewinnung die Wärme 
der Abluft wieder verfügbar 

Was ist ein Passivhaus?
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 Ein behagliches Innenklima ist ohne 
separates Heizsystem und ohne Klimaanlage 
erreichbar

 Die Behaglichkeitskriterien müssen in jedem 
Wohnraum im Winter wie im Sommer erfüllt 
sein.

 Die Zulufttemperaturen am Luftauslass im 
Raum dürfen 17° nicht unterschreiten. Eine 
gleichmäßige Durchströmung aller Räume 
und in allen Räumen muss gewährleistet sein 
(Lüftungseffizienz).

Ein Wohngebäude ist ein Passivhaus, wenn es folgende drei Anforderungen erfüllt:
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 Die Lüftungsanlage muss zertifiziert sein

 In der Regel ist der Betrieb mit einem 
Register für den Frostschutz erforderlich

 Bei der Erstellung des Lüftungskonzeptes 
muss  die besonders hohe Luftdichtheit des 
Gebäudes berücksichtigt werden

 n50 Wert 0,6 oder kleiner!

Anforderung Lüftungsanlagen bei Passivhäuser
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 Die Minimale Zulufttemperatur von 16,5°C

 Der effektive Wärmebereitstellungsgrad 
muss höher als 75 % sein

 Die gesamte elektrische Leistungsaufnahme 
des Lüftungsgeräts 0,45 W pro (m³/h) nicht 
überschreiten

 Schalldruckpegel im Aufstellraum < 35 dB(A), 
in Wohnräumen < 25 dB(A), in 
Funktionsräumen < 30 dB(A)

 Außenluftfilter mindestens ISO ePM1 50%, 
Abluftfilter mindestens ISO Coarse 60%. 

Anforderung Lüftungsanlagen bei Passivhäuser
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Anforderung Lüftungsanlagen bei Passivhäuser
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 Fensterlüftung alle 20 Minuten in 
Klassenräumen

Faktencheck



Für ein Drehflügelfenster der Abmaße L x B = 1 x 1 m ergibt sich der beispielhafte Volumenstrom bei unendlich 
großer Wärmequelle im Inneren. Dieser Volumenstrom stellt einen Grenzwert dar, da in der Regel die 
Raumlufttemperatur als Folge der Fensterlüftung absinkt.
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Das ist keine 
Stoßlüftung!

Luft? Aber sicher!
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 Studie US-Seuchenschutzbehörde (CDC)

 Fenster / Türen geöffnet

 Abstand und Maske bei Kindern

 Lehrkraft keine Maske

 Kein Kind (zu jung) geimpft

 Von 22 Schülern 12 positiv (Delta-
Variante)

Faktencheck
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Norah-Lärmwirkungsstudie 
-Zusammenhänge zwischen Lärm, 
Belästigungen, 
Denkprozesse und  Gesundheit

Ergo: 
Wo es laut ist, lebt und lernt es 
sich schlecht!

Schutz vor Umgebungslärm

Luft? Aber sicher!
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 „Neu-Erfindungen“

 Lüftungsanlage Max-Planck- Institut-
Mainz

 „Abzugshaube“ über jedem Tisch

 Rohrsystem transportiert verbrauchte 
Luft ab

 Zuluft über Nachströmung

Faktencheck
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Häufigkeit von Heuschnupfen

Quelle: RKI

Luft? Aber sicher!
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 UBA

 FGK Status Report 52

Faktencheck
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Was bedeutet AHA + A +L? 

AHA ist immer Bedingung 

UBA (Umweltbundesamt) – Schulen 
 während des Unterrichts sind alle 20 Minuten 

die Fenster zu öffnen
 Einfach Zu- und Abluftanlage einbauen
 Luftreiniger als flankierende Maßnahmen 
 800 bis 1000 ppm CO2 gelten als Indikator für 

gute / ausreichenden Lüftung 
 Hinweise für Filter
 Nur grobe Hinweise zur Auslegung 

 Welche Luftmengen sind zielführend um eine „gesunde, ausreichende Raumluft“ zu 
definieren?

 Was verbirgt sich hinter dem + L?

Luft? Aber sicher!
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 Basierend auf europäischen Normen
 Einhalten der + L Kriterien auf eine pragmatische 

und einfache Weise dokumentieren
 Vergleichbar den anderen AHA-Maßnahmen geht 

es darum, einen möglichst hohen Nutzen bei noch 
vertretbarem Aufwand  

 Für Lüftung /Luftreinigung werden Regeln nach 
dem Stand der Technik beschrieben, die 
verhältnismäßig und eingeführt

 Analog der andern AHA-Maßnahmen kein 
absoluter Schutz

FGK Satus-Report 52 für ein vereinfachtes Nachweisverfahren  +L 

Luft? Aber sicher!
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Folgende Festlegungen sind geeignet, eine ausreichende  Lüftung auch in Pandemiezeiten mit + L 
zu dokumentieren 

DIN EN 16798-1 Kat I:
Hohe Luftqualität, empfohlen für Räume und Nutzungen, 
die auch in Pandemiezeiten eine umfängliche Lüftung mit 
Außenluft sicherstellen sollen.
CO2-Gehalt der Raumluft <  800 ppm
Diese Kategorie erfüllt die einschlägigen Empfehlungen der 
Hygiene auch in Pandemiezeiten

DIN EN 16798-1 Kat II:
Normale Luftqualität, CO2-Gehalte der Raumluft <  1.000 ppm
Diese Kategorie erfüllt  nicht die einschlägigem Empfehlungen der Hygiene auch in Pandemiezeiten 
-> zusätzliche Maßnahmen (z.B Luftreiniger) 

Luft? Aber sicher!
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Auslegung nach Passivhausvorgaben
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AIRplan Online

 Vorgaben

 Neubau eines EFH`s

 Fläche 122,5 m²

 Raumhöhe 2,5 m

 N50 Wert 0,6

 Lage Windstark

 Hohe Belegung

 Verlegung 
Filigrandecke

AIRplan Online
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AIRplan Online
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AIRplan Online
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AIRplan Online
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AIRplan Online
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AIRplan Online
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AIRplan Online
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AIRplan Online
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AIRplan Online
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AIRplan Online

CAD Zeichnung
 KWL-Gerät ValloPlus 270-L

 AU/FO als 
wärmegedämmtes 
Rohrsystem DN 125 bis 
WSG AF 160-K

 Schalldämpfer TSD 900

 Verteilerkästen VVK 125/6

 Verlegung der 
Lüftungsrohrleitungen VFS 
7563 in der Betondecke

 Mindestbiegeradius von 
150 mm nicht 
unterschreiten

(ansonsten

VKB 7590-1 verwenden)
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AIRplan Online

CAD Zeichnung

 EG: Zuluft und Abluft als Deckenventil 
ZLV 125/ ALV 125

mit Ventilanschlussteil VVA 75125

 Deckendurchbrüche für VVA 75125 
Kernbohrung mind. 137 mm

 OG: Zuluft und Abluft als Wandventil 
ZAW 3/ ALV 125 mit Ventilanschlussteil 
VVA 75125

 Die vorgeschlagene Leitungsführung ist 
bei Ausführungsplanung an 
bautechnische Vorgaben anzupassen.
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VALLOX Inbetriebnahme

 Weil sich die Bauweise der Gebäude 
(Dichtheit) stark verändert hat.

 Die Nutzung der Räume im Haus (Bad, Küche, 
Schlafen, Kind) unterschiedlich ist und sich 
auch verändern kann.

 Die Lüftungsanlage möglichst energiesparend 
arbeiten und gleichzeitig für ein behagliches 
Raumklima sorgen soll.

Warum?
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VALLOX Inbetriebnahme

 Die DIN 1946 - 6 fordert ein Lüftungskonzept 
für das Gebäude

 Nach Abschluss der Installationsarbeiten 
erfolgt die Inbetriebnahme und Übergabe 
nach DIN 1946 – 6 durch den 
Fachhandwerker an den Betreiber

 Der Betreiber muss danach die Vorteile der 
Anlage kennen

 Der Betreiber muss wissen wie er die Anlage 
energetisch optimal nutzt 

Heutige Voraussetzungen
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VALLOX Inbetriebnahme

 Die Inbetriebnahme sollte erst erfolgen wenn 
die Baustelle sauber und trocken ist und 
sämtliche Bauteile montiert sind.

 Die Gebäudehülle fertig und dicht (z.B. keine 
Bautür als Haustür) ist.

 Der Betreiber an der Übergabe teilnehmen 
kann.

Wann findet die Inbetriebnahme statt
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VALLOX Inbetriebnahme

Ein gesundes, hygienisches Raumklima zu 
schaffen und  

 dies dem Bewohnern ohne 
Zugerscheinungen zu ermöglichen.

 mit so geringen Energieaufwand wie möglich.

Ziel der Inbetriebnahme ist 



VALLOX Wartung
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 Eine ordnungsgemäß gewartete Anlage sorgt für eine optimale Luftqualität, außerdem hält sie 
Ihr Zuhause warm oder kühl. Durch regelmäßiges Reinigen der Luftfilter in Ihrem Gerät sorgen 
Sie dafür, dass Sie und Ihre Familie saubere, reine Luft atmen.

 Routinemäßige Wartungsarbeiten wie Inspektionen, Austausch von Verschleißteilen und 
kleinere Reparaturen tragen dazu bei, dass sich Ihr System deutlich effizienter betreiben lässt. 
Durch den optimalen Betrieb der Anlage sind Einsparungen bei den Energiekosten sichergestellt.

 Auf lange Sicht erweist sich eine regelmäßige Wartung kostengünstiger als Notfalleinsätze bei 
plötzlichen Störungen. Eine regelmäßige Wartung ermöglicht es Ihnen und uns, vorauszuplanen 
und kurzfristige Einsätze zu vermeiden. Ein weiterer Vorteil besteht in den klaren und 
transparenten Kosten, die im voraus budgetiert werden können.

Warum?
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Warum?

Als Wartung werden gemäß DIN 31051 (Stand 2003) Maßnahmen zur Verzögerung des Abbaus 
des vorhandenen Abnutzungsvorrat der Betrachtungseinheit verstanden. Sie wird während 
der Nutzung eines Objekts angewandt. Die Wartung wird nach technischen Regeln oder einer 
Herstellervorschrift durchgeführt (zum Beispiel nach einer bestimmten Laufleistung oder 
Zeitdauer, dem Wartungsintervall). Damit wird im Rahmen der Kaufentscheidung bereits der 
Umfang der Wartung (und damit deren Betriebskosten) festgelegt.
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 DIN 1946 - 6 empfiehlt eine Wartung

 GEG verlangt es

Warum?
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 DIN 1946 - 6 empfiehlt eine Wartung

 GEG verlangt es 

 Herstellervorgaben & Systemgarantien

Warum?
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 Alle 6 Monate nach der Inbetriebnahme

 Filterwechsel evtl. öfters!

  abhängig vom Verschmutzungsgrad

Wann findet die Wartung statt?
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 Lüftungsgerät spannungsfrei machen!

 Gerätetür entfernen

 Filter überprüfen ggf. austauschen

 Original VALLOX Filter verwenden

hoher Abscheidegrad – große Effektivität

optimaler Druckverlust

passen perfekt ins Gerät

Filterwechsel
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Passivhaus- Förderungen

Auslegungsprogramme

 Das KfW-PHPP ermöglicht 
den Nachweis von Neubauprojekten 
und Sanierungen als KfW-Effizienzhaus

 Beantragt werden können die KfW-
Effizienzhausstandards:
KfW-Effizienzhaus 55 nach 
Referenzwerten, 55, 40,
40 plus (Neubau)
KfW-Effizienzhaus Denkmal, 115, 100, 
85, 70, 55 (Modernisierung)
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Passivhaus- Förderungen
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Vallox GmbH

Von-Eichendorff-Straße 59 A

D- 86911 Dießen

Tel. 08807 / 94 66-0

Fax 08807 / 94 66-99

aircademy@vallox.de

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit


